
 
Kleine Anfrage 
Dirk Gaw (AfD) und Klaus Herrmann (AfD) vom 04.04.2023 
Kriminalität, insbesondere Straftaten in Zusammenhang mit Drogen, an 
hessischen Bahnhöfen 
und  
Antwort  
Minister des Innern und für Sport 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Medien berichten, dass im Jahr 2022 die Bundespolizei mehr als 23.000 Straftaten in Zügen sowie an Bahnhöfen 
feststellte. Deutlich betroffen waren hierbei auch kleinere Städte bzw. Städte, die nicht die meisten Reisenden 
verzeichnen, verglichen mit anderen Bahnhöfen. In Dortmund bspw. wurden für den Zeitraum mehr Waffen-
delikte und Straftaten im Zusammenhang mit Drogen vermerkt als an allen anderen Fernbahnhöfen Deutsch-
lands. Ebenso liest man von Städten wie Nürnberg und Düsseldorf hinsichtlich der Delikthäufigkeit. 
 
Vorbemerkung Minister des Innern und für Sport: 
Eines der Kernanliegen der Landesregierung ist es, das Grundbedürfnis der Bürgerinnen und 
Bürger nach Sicherheit zu erfüllen. In den vergangenen Jahren erfolgten daher die materielle und 
personelle Ausstattungsoffensive im Bereich der inneren Sicherheit. 
 
Mit den Sicherheitspaketen I, II und III hat die Landesregierung in den vergangenen Jahren massiv 
in zusätzliches Personal für die hessische Polizei investiert. Im Jahr 2025 werden landesweit über 
16.000 Polizistinnen und Polizisten für die Sicherheit der Menschen im Einsatz sein, wovon alle 
Polizeidienststellen des Landes sowie die Kolleginnen und Kollegen profitieren werden. Dies ist 
im Vergleich zu 2014 ein Stellenplus von rund 18 %. Dadurch sollen insbesondere die Basis-
dienststellen der Polizeireviere und -stationen und der Kommissariate deutlich gestärkt werden. 
Ein unmittelbar damit verbundenes und ausdrückliches Ziel der Landesregierung ist die  
Steigerung der polizeilichen Präsenz auf Straßen und öffentlichen Plätzen.  
 
Zur Steigerung des Sicherheitsgefühls der Bürgerinnen und Bürger sowie zur Verhinderung von 
Straftaten können auch Waffenverbotszonen dienen. Bei den in der Fragestellung erwähnten  
Drogendelikten kann es oftmals auch zu Folgedelikten kommen, die teilweise in Streitigkeiten 
münden können, bei denen Waffen oder andere gefährliche Gegenstände zum Einsatz kommen 
können. Die Voraussetzungen für die Einrichtung von Waffenverbotszonen in Hessen wurde be-
reits 2018 durch die Landesregierung geschaffen. Hessische Kommunen können danach an  
kriminalitätsbelasteten Straßen, Wegen oder Plätzen Waffenverbotszonen einrichten. Neben der 
Landeshauptstadt Wiesbaden greifen zunehmend mehr Städte und Kommunen in Hessen die  
Planungen auf, um Waffenverbotszonen einzurichten. Die Landesregierung begrüßt insoweit auch 
die Entscheidung der Stadt Frankfurt am Main, eine Waffenverbotszone im Bahnhofsviertel ein-
zurichten. Die Landespolizei hatte der Stadt Frankfurt am Main die Einrichtung einer Waffen-
verbotszone als einen von mehreren Bausteinen empfohlen, um der Multiproblemlage im  
Frankfurter Bahnhofsgebiet zu begegnen. 
 
Für die Stationen, Betriebsanlagen und somit für alle Bahnhöfe der Deutschen Bahn in Hessen – 
sowie im gesamten Bundesgebiet – ist die Bundespolizei für die Gefahrenabwehr und Straftaten 
gemäß dem Bundespolizeigesetz zuständig. Die Bundespolizei hat eine Ordnungspartnerschaft 
(Sicherheitskooperation) mit der Deutschen Bahn. Ebenso bestehen Sicherheitskooperationen mit 
den Polizeibehörden der Länder, so auch in Hessen.  
 
Insbesondere am Hauptbahnhof in Frankfurt am Main hat sich diese Partnerschaft bewährt und 
wird seit vielen Jahren erfolgreich praktiziert. Die Bundespolizei darf auf jedem Gelände der 
Eisenbahninfrastruktur gemäß den Vorschriften des § 27 Bundespolizeigesetz Bildaufnahme- und 
Bildaufzeichnungsgeräte einsetzen, um Gefahren für Anlagen sowie Personen und Sachen ziel-
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gerichtet abwehren zu können. Bahnhofsvorplätze und angrenzende Areale können durch Video-
überwachungsanlagen von Polizeibehörden oder Gefahrenabwehrbehörden in kommunaler Ver-
antwortung eigenständig oder gemeinsam überwacht werden.  
 
Mit der letzten Gesetzesnovellierung des Hessischen Sicherheits- und Ordnungsgesetz (HSOG) 
wurde der § 14 Absatz 3 Satz 1 HSOG dahingehend erweitert, dass die dafür geltenden rechtlichen 
Voraussetzungen auch auf öffentlich zugängliche Bereiche von Flughäfen, Personenbahnhöfen, 
Sportstätten, Einkaufszentren sowie Packstationen erweitert wurden. Dadurch können Örtlich-
keiten mit einem entsprechenden Personenaufkommen mittels Videotechnik besser überwacht 
werden. 
 
Die erheblichen gezielten Investitionen der Landesregierung in die Sicherheit und die gute Zu-
sammenarbeit mit anderen Akteuren im Sicherheitsbereich werden auch bei der Polizeilichen  
Kriminalstatistik (PKS) sichtbar. Das Land Hessen nimmt Spitzenwerte bei der Kriminalitäts- 
bekämpfung ein und gilt als eines der sichersten Länder in Deutschland. 
 
Die PKS bildet für die nachfolgende Beantwortung der einzelnen Fragen die Datengrundlage als 
sogenannte Ausgangsstatistik. Das bedeutet, dass in dieser Statistik die der Polizei bekannt ge-
wordenen und durch diese final bearbeiteten Straftaten, einschließlich der mit Strafe bedrohten 
Versuche, abgebildet werden. Eine statistische Erfassung erfolgt erst bei Abgabe an die Staatsan-
waltschaft. Demzufolge erfasst die PKS die in einem Kalenderjahr polizeilich abgeschlossenen 
Taten, unabhängig vom Zeitpunkt der Tatbegehung. Im Datenbestand der hessischen PKS werden 
konkrete Bahnhöfe namentlich nicht erfasst und somit ist eine Zuordnung einzelner Straftaten zu 
konkreten Bahnhöfen nur auf (Stadt-)Gemeindeebene möglich. Als Auswerteparameter wurden 
daher Straftaten mit „Tatörtlichkeit Bahnhof“ und der Zuordnung zu den jeweiligen Städten und 
Gemeinden verwendet.  
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wie viele Straftaten wurden in den Jahren 2020, 2021 und 2022 jeweils an hessischen Bahnhöfen 

erfasst? Bitte jeweils nach betreffendem Bahnhof und für jedes Jahr auflisten. 
 
Die Anzahl der erfassten Straftaten in den Jahren 2020, 2021 und 2022 ist der Anlage 1 zu ent-
nehmen. 
 
 
Frage 2.  Wie hoch sind die Zahlen der erfassten Drogendelikte an den Bahnhöfen der Städte Frankfurt am 

Main (inkl. Fernbahnhof), Darmstadt, Fulda, Kassel, Marburg und Gießen? Bitte für jede Stadt 
und entsprechend der Jahre 2020 bis 2022 gesondert auflisten. 

 
2020 

Gemeinde/Stadt Summe von  
erfassten Fällen 

Darmstadt  26 
Frankfurt am Main 424 
Fulda 48 
Gießen 48 
Kassel 25 
Marburg 17 
gesamt 588 

 
2021 

Gemeinde/Stadt Summe von  
erfassten Fällen 

Darmstadt  46 
Frankfurt am Main 390 
Fulda 48 
Gießen 58 
Kassel 114 
Marburg 27 
gesamt 683 
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2022 

Gemeinde/Stadt Summe von  
erfassten Fällen 

Darmstadt  39 
Frankfurt am Main 308 
Fulda 72 
Gießen 65 
Kassel 192 
Marburg 22 
gesamt 698 

 
 
Frage 3. Hinsichtlich der erfassten Straftaten im Zusammenhang mit Drogen innerhalb der Jahre 2020  

bis 2022, kann für die Städte Frankfurt am Main, Darmstadt, Fulda, Kassel, Marburg und Gießen 
welche Täterstruktur festgestellt werden? Bitte je nach Bahnhof und Jahr auflisten nach Geschlecht, 
Alter, Staatsangehörigkeit unter Nennung von Mehrfachstaatsbürgerschaften. 

 
Die Frage 3 wird aus systembedingten Gründen der PKS-Auswertung zusammengefasst beant-
wortet; Im Folgenden werden daher die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen 
sortiert nach Jahr sowie Stadt/Gemeinde aufgeführt. Differenziert wird insoweit nach Geschlecht, 
Alter und Staatsangehörigkeit, unter zusätzlicher Nennung von doppelter Staatsangehörigkeit. 
Aus dem PKS-Datenbestand gehen die erste und zweite Staatsangehörigkeit eines Tatverdächtigen 
hervor. Mögliche weitere (Mehrfachstaatsbürgerschaften) Staatsangehörigkeiten werden in der 
PKS nicht erfasst. 
 
Jahr 2020 
In Darmstadt gab es insgesamt 27 Tatverdächtige (einmal weiblich; 26-mal männlich) im Alter 
von 15 bis 49 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 21 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• zwei Personen die türkische und  
• drei jeweils eine sonstige Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben zwei Personen eine zweite Staatsangehö-
rigkeit. Die weibliche Tatverdächtige besitzt die deutsche Staatsangehörigkeit. 
 
In Frankfurt am Main gab es im Jahr 2020 insgesamt 368 Tatverdächtige (19-mal weiblich;  
349-mal männlich) im Alter von 14 bis 71 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 121 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• 26 Personen die afghanische und  
• 19 die marokkanische Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben 20 Personen eine zweite Staatsangehörig-
keit.  

Von den weiblichen Tatverdächtigen haben  
• zwölf Personen die deutsche,  
• zwei Personen die ukrainische und  
• fünf jeweils eine sonstige Staatsangehörigkeit.  
Von den weiblichen deutschen Tatverdächtigen haben drei Personen eine zweite Staatsangehörig-
keit. 
 
In Fulda gab es insgesamt 45 Tatverdächtige (achtmal weiblich; 37-mal männlich) im Alter von 
15 bis 45 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 22 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• zwei Personen die gambische und  
• zwei die somalische Staatsangehörigkeit.  
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Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben zwei Personen eine zweite Staatsangehö-
rigkeit. Von den weiblichen Tatverdächtigen haben alle Personen die deutsche Staatsangehörig-
keit, eine von diesen eine zweite Staatsangehörigkeit. 

 
In Gießen gab es insgesamt 44 männliche Tatverdächtige im Alter von 16 bis 45 Jahren. Von den 
Tatverdächtigen haben  
• 22 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• sechs Personen die algerische und  
• drei die afghanische Staatsangehörigkeit.  
Von den deutschen Tatverdächtigen haben drei Personen eine zweite Staatsangehörigkeit.  
 
In Kassel gab es insgesamt 23 Tatverdächtige (drei Mal weiblich; 20 Mal männlich) im Alter von 
15 bis 50 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 15 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit und  
• fünf eine sonstige Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben zwei Personen eine zweite Staatsangehö-
rigkeit. Die weiblichen Tatverdächtigen haben die deutsche Staatsangehörigkeit. 
 
In Marburg gab es insgesamt 14 Tatverdächtige (zwei Mal weiblich; zwölf Mal männlich) im 
Alter von 15 bis 50 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben alle zwölf Personen die deutsche Staatsangehörigkeit, 
vier von diesen besitzen eine zweite Staatsangehörigkeit. Von den weiblichen Tatverdächtigen 
besitzt eine Person die deutsche und die andere Person die rumänische Staatsangehörigkeit. 
 
Jahr 2021 
In Darmstadt gab es insgesamt 44 Tatverdächtige (dreimal weiblich; 41-mal männlich) im Alter 
von 15 bis 42 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 27 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• drei Personen die marokkanische und  
• elf eine sonstige Staatsangehörigkeit.  
Von den deutschen männlichen Tatverdächtigen haben zwei Personen eine zweite Staatsan- 
gehörigkeit. Die weiblichen Tatverdächtigen besitzen die deutsche Staatsangehörigkeit. 
 
In Frankfurt am Main gab es insgesamt 351 Tatverdächtige (28-mal weiblich; 323-mal männlich) 
im Alter von zwölf bis 62 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 125 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• 21 Personen die marokkanische  
• und 16 die afghanische Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben 18 Personen eine zweite Staatsangehörig-
keit.  
 
Von den weiblichen Tatverdächtigen haben  
• 22 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit und  
• sechs eine sonstige Staatsangehörigkeit.  
Von den weiblichen deutschen Tatverdächtigen haben fünf Personen eine zweite Staatsangehörig-
keit. 
 
In Fulda gab es insgesamt 46 männliche Tatverdächtige im Alter von 14 bis 51 Jahren. Von den 
männlichen Tatverdächtigen haben  
• 26 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• vier Personen die algerische und  
• drei die afghanische Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben insgesamt fünf Personen eine zweite 
Staatsangehörigkeit.  
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In Gießen gab es insgesamt 55 Tatverdächtige (viermal weiblich; 51-mal männlich) im Alter von 
14 bis 46 Jahren.  
Von den Tatverdächtigen haben  
• 17 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• 14 Personen die algerische und  
• fünf die marokkanische Staatsangehörigkeit.  
Von den deutschen Tatverdächtigen hat eine Person eine zweite Staatsangehörigkeit. Die weibli-
chen Tatverdächtigen haben die deutsche Staatsangehörigkeit. 
 
In Kassel gab es insgesamt 108 Tatverdächtige (dreimal weiblich; 105-mal männlich) im Alter 
von 14 bis 62 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 77 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• sieben Personen die afghanische und  
• fünf die syrische Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben neun Personen eine zweite Staatsange- 
hörigkeit. Die weiblichen Tatverdächtigen haben die deutsche Staatsangehörigkeit. 
 
In Marburg gab es insgesamt 26 Tatverdächtige (einmal weiblich; 25-mal männlich) im Alter von 
15 bis 51 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 18 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• zwei Personen die italienische und  
• fünf eine sonstige Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben drei Personen eine zweite Staatsange- 
hörigkeit. Die weibliche Tatverdächtige hat die deutsche Staatsangehörigkeit und eine zweite 
Staatsangehörigkeit. 
 
 
Jahr 2022 

In Darmstadt gab es im Jahr 2022 insgesamt 40 Tatverdächtige (einmal weiblich; 39-mal männ-
lich) im Alter von 18 bis 45 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 27 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• drei Personen die türkische und  
• drei eine marokkanische Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen hat eine Person eine zweite Staatsangehörigkeit. 
Die weibliche Tatverdächtige besitzt die deutsche Staatsangehörigkeit. 
 
In Frankfurt am Main gab es im Jahr 2022 insgesamt 294 Tatverdächtige (21-mal weiblich;  
273-mal männlich) im Alter von 13 bis 61 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 135 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• 27 Personen die marokkanische und  
• 24 die algerische Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben 22 Personen eine zweite Staatsangehörig-
keit. 
Von den weiblichen Tatverdächtigen haben  
• 17 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit und  
• vier eine sonstige Staatsangehörigkeit.  
Von den weiblichen deutschen Tatverdächtigen haben zwei Personen eine zweite Staatsange- 
hörigkeit. 
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In Fulda gab es insgesamt 68 Tatverdächtige (viermal weiblich; 64-mal männlich) im Alter von 
15 bis 45 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 38 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• fünf Personen die afghanische und  
• vier die syrische Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben fünf Personen eine zweite Staatsange- 
hörigkeit. Von den weiblichen Tatverdächtigen besitzen drei Personen die deutsche Staatsange-
hörigkeit und eine Person die brasilianische Staatsangehörigkeit.  

 
In Gießen gab es insgesamt 66 Tatverdächtige (zweimal weiblich; 64-mal männlich) im Alter von 
14 bis 57 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 25 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• 15 Personen die algerische und  
• fünf die syrische Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben zwei Personen eine zweite Staatsange- 
hörigkeit. Von den weiblichen Tatverdächtigen hat eine Person die deutsche Staatsangehörigkeit; 
Die andere Person besitzt die ukrainische Staatsangehörigkeit. 
 
In Kassel gab es insgesamt 188 Tatverdächtige (16-mal weiblich; 172-mal männlich) im Alter von 
14 bis 57 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• 139 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• acht Personen die syrische und  
• sechs Personen die afghanische Staatsangehörigkeit.  
Von den männlichen deutschen Tatverdächtigen haben 15 Personen eine zweite Staatsangehörig-
keit.  
Von den weiblichen Tatverdächtigen haben  
• 14 Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• eine Person die polnische sowie   
• eine Person die spanische Staatsangehörigkeit.  
Von den weiblichen deutschen Tatverdächtigen hat keine Person eine zweite Staatsangehörigkeit. 
 
In Marburg gab es insgesamt 21 Tatverdächtige (einmal weiblich; 20-mal männlich) im Alter von 
16 bis 65 Jahren.  
Von den männlichen Tatverdächtigen haben  
• elf Personen die deutsche Staatsangehörigkeit,  
• drei Personen die türkische und  
• zwei die afghanische Staatsangehörigkeit.  
Die weibliche Tatverdächtige hat die deutsche Staatsangehörigkeit. 
 
 
Frage 4. Wie viele der unter Frage 3 genannten Tatverdächtigen gelten als Asylbewerber oder als Kriegs-

flüchtlinge? 
 
Frage 5. Über welchen Aufenthaltstitel verfügen, die unter Frage 3 genannten ausländischen Tatverdächtigen 

und wie viele sind im Besitz einer Duldung? 
 
Die Fragen 4 und 5 werden aufgrund der thematischen Gleichheit sowie aus systembedingten 
Gründen der PKS-Auswertung zusammengefasst beantwortet: 

 
2020 

Aufenthaltstitel Anzahl Tat- 
verdächtige (TV) 

Asylbewerber 50 
Asyl- und Schutzberechtigte, Kontingentflüchtlinge 25 
Duldung (Abschiebungshindernisse nach Abschluss 
des Asylverfahrens) 23 

Sonstiger erlaubter Aufenthalt 146 
Unerlaubter Aufenthalt 39 
gesamt 283 
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2021 

Aufenthaltstitel Anzahl TV 
Asylbewerber 74 
Asyl- und Schutzberechtigte, Kontingentflüchtlinge 25 
Duldung (Abschiebungshindernisse nach Abschluss 
des Asylverfahrens) 18 

Sonstiger erlaubter Aufenthalt 141 
Unerlaubter Aufenthalt 49 
gesamt 307 

 
2022 

Aufenthaltstitel Anzahl TV 
Asylbewerber 66 
Asyl- und Schutzberechtigte, Kontingentflüchtlinge 18 
Duldung (Abschiebungshindernisse nach Abschluss 
des Asylverfahrens) 25 

Sonstiger erlaubter Aufenthalt 128 
Unerlaubter Aufenthalt 50 
gesamt 287 

 
 
Frage 6. Wie viele der unter Frage 3 genannten Tatverdächtigen gelten als Mehrfach-/Intensivtäter? Bitte 

nach Geschlecht, Alter, Staatsangehörigkeit unter Nennung von Mehrfachstaatsbürgerschaften auf-
listen. 

 
Von den unter Frage 3 genannten Tatverdächtigen werden nachstehend die Mehrfach-/Intensiv- 
täter (MIT) unterschieden nach Jahr, Stadt/Gemeinde, Geschlecht, Alter und Staatsangehörigkeit 
unter Nennung von Mehrfachstaatsbürgerschaften dargestellt: 
 
Jahr 2020 

In Frankfurt am Main wurden im Jahr 2020 insgesamt acht männliche Tatverdächtige im Alter 
von 18 bis 49 Jahren als Mehrfach-/Intensivtäter geführt.  
 
Von diesen Personen haben  
• fünf Personen die deutsche Staatsangehörigkeit und  
• die anderen drei Personen die türkische, somalische und die syrische Staatsangehörigkeit.  
Von den deutschen MIT hat einer eine zweite Staatsangehörigkeit.   
 
In Fulda wurden insgesamt zwei männliche Tatverdächtige im Alter von 22 und 33 Jahren als 
Mehrfach-/Intensivtäter geführt. Von diesen Personen haben beide Personen die deutsche Staats-
angehörigkeit. 
 
In Marburg wurde ein männlicher Tatverdächtiger im Alter von 50 Jahren als Mehrfach-/Inten-
sivtäter geführt. Diese Person hat die deutsche Staatsangehörigkeit und eine zweite Staats- 
angehörigkeit.  
 
Jahr 2021 

In Frankfurt am Main wurden im Jahr 2021 insgesamt sechs männliche Tatverdächtige im Alter 
von 24 bis 40 Jahren als Mehrfach-/Intensivtäter geführt.  
 
Von diesen Personen haben  
• zwei Personen die deutsche Staatsangehörigkeit und  
• die anderen vier Personen jeweils unterschiedliche Staatsangehörigkeiten (je einmal spanisch, 

türkisch, sudanesisch und syrisch).  
 
In Fulda wurden insgesamt zwei männliche Tatverdächtige im Alter von 23 und 37 Jahren als 
Mehrfach-/Intensivtäter geführt. Von diesen Personen haben beide Personen die deutsche Staats-
angehörigkeit. 
 
In Marburg wurden insgesamt sechs Tatverdächtige (einmal weiblich; fünfmal männlich) im Alter 
von 22 bis 51 Jahren als Mehrfach-/Intensivtäter geführt.  
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Von den männlichen Tatverdächtigen haben drei Personen die deutsche Staatsangehörigkeit  
– einer von diesen zusätzlich eine zweite Staatsangehörigkeit – und die beiden anderen Personen 
je eine andere Staatsangehörigkeit. Die weibliche Tatverdächtige hat die deutsche Staatsange- 
hörigkeit sowie eine zweite Staatsangehörigkeit.  
 
Jahr 2022 

In Frankfurt am Main wurden im Jahr 2022 insgesamt vier männliche Tatverdächtige im Alter 
von 20 bis 33 Jahren als Mehrfach-/Intensivtäter geführt.  
 
Von diesen Personen hat  
• eine Person die deutsche Staatsangehörigkeit und  
• die anderen drei Personen die türkische, somalische und afghanische Staatsangehörigkeit.  
 
In Fulda wurde ein männlicher Tatverdächtige im Alter von 27 Jahren als Mehrfach-/Intensivtäter 
geführt. Diese Person hat, neben der deutschen Staatsangehörigkeit, eine zweite Staatsangehörig-
keit.  
 
In Gießen wurden insgesamt zwei männliche Tatverdächtige im Alter von 32 und 34 Jahren als 
Mehrfach-/Intensivtäter geführt. Von diesen Personen hat eine Person die deutsche und die andere 
Person die niederländische Staatsangehörigkeit.  
 
In Kassel wurden insgesamt zwei männliche Tatverdächtige im Alter von 39 und 44 Jahren als 
Mehrfach-/Intensivtäter geführt. Von diesen Personen haben beide Personen die deutsche Staats-
angehörigkeit. 
 
In Marburg wurde ein männlicher Tatverdächtige im Alter von 49 Jahren als Mehrfach-/Intensiv-
täter geführt. Diese Person hat die deutsche Staatsangehörigkeit.  
 
 
Frage 7. Welche fünf Bahnhöfe in Hessen sind „Spitzenreiter“ bei der Häufigkeit der erfassten Straftaten im 

Zusammenhang mit Drogen für die Jahre 2020 bis 2022? Bitte jeweils für das Jahr auch die  
Delikthäufigkeit benennen. 

 
2020 

Gemeinde Summe  
erfasste Fälle 

Frankfurt am Main 424 
Fulda 48 
Gießen 48 
Wetzlar 28 
Darmstadt 26 
gesamt 574 

 
2021 

Gemeinde Summe  
erfasste Fälle 

Frankfurt am Main 390 
Kassel 114 
Gießen 58 
Fulda 48 
Darmstadt 46 
gesamt 656 

 
2022 

Gemeinde Summe  
erfasste Fälle 

Frankfurt am Main 308 
Kassel 192 
Fulda 72 
Gießen 65 
Darmstadt 39 
gesamt 676 
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Frage 8. Was gedenkt die Hessische Landesregierung gegen Straftaten im Zusammenhang mit Drogen sowie 
Drogenkonsum an den genannten Bahnhöfen und allgemein zu unternehmen? 

 
Unabhängig von der Tatörtlichkeit Bahnhof wird die Drogenkriminalität mit allen polizeilichen 
Möglichkeiten bekämpft. Insbesondere an den Bahnhöfen erfolgt insoweit auch eine Zusammen-
arbeit mit der Bundespolizei.  
 
Beispielhaft sei zu erwähnen, dass im Polizeipräsidium Frankfurt am Main in der Direktion Mitte 
speziell für das Bahnhofsgebiet im Jahr 2016 als polizeiliche Maßnahme zunächst eine Besondere 
Aufbauorganisation (BAO) „Bahnhofsgebiet“ eingerichtet wurde, die zum 01.12.2017 als dauer-
hafte Regionale Einsatz- und Ermittlungseinheit (REE) eingerichtet wurde, um u. a. gezielt gegen 
die Drogenkriminalität vorgehen zu können. Die REE ist auf über 180 Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamte angewachsen. Die Präsenz- und Kontrollmaßnahmen im Frankfurter Bahnhofs- 
gebiet werden durch die hessische Polizei und die Stadtpolizei durchgeführt.  
 
Darüber hinaus wurde seitens des Polizeipräsidiums Frankfurt am Main eine gemeinsame  
Strategie mit den zuständigen Justizbehörden zur Bekämpfung des Betäubungsmittelhandels im 
Frankfurter Bahnhofsgebiet angestoßen.  
 
Als Ergebnis wurde das sogenannte Drei-Säulen-Modell gemeinsam mit der Staatsanwaltschaft 
Frankfurt am Main entwickelt, das eine effektivere und effizientere Vorgehensweise von Polizei 
und Justiz gegen den Handel mit Betäubungsmitteln – insbesondere den Straßenhandel – im Frank-
furter Bahnhofsgebiet ermöglicht. Zudem werden nicht nur in Frankfurt am Main, sondern auch 
angepasst in anderen Städten gezielt offene sowie verdeckte polizeiliche Maßnahmen durchge-
führt, um neben der Drogenkriminalität auch andere Deliktsfelder zu bekämpfen.  
 
Neben der Bundespolizei sind die Städte und Kommunen sowie die Deutsche Bahn als Betreiber 
der Bahnhöfe ein wichtiger Partner, um gemeinsam dieses Deliktsfeld einzudämmen und somit 
auch das Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger sowie der Reisenden zu steigern. 
 
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung verwiesen. 
 
 
Wiesbaden, 3. November 2023 

Peter Beuth 
 
 
 
 
Anlagen 
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2020 

Tatort Gemeinde  Erfasste Fälle 
Ahnatal 4  
Alsbach-Hähnlein 3 
Alsfeld, Stadt 17 
Altenstadt 2 
Aßlar, Stadt 4 
Babenhausen, Stadt 11 
Bad Arolsen, Stadt 7 
Bad Camberg, Stadt 5 
Bad Hersfeld, Kreisstadt 23 
Bad Homburg v.d. Höhe, Stadt 44 
Bad König, Stadt 11 
Bad Nauheim, Stadt 17 
Bad Salzschlirf 1 
Bad Schwalbach, Kreisstadt 1 
Bad Soden am Taunus, Stadt 10 
Bad Soden-Salmünster, Stadt 8 
Bad Sooden-Allendorf, Stadt 2 
Bad Vilbel, Stadt 62 
Bad Wildungen, Stadt 10 
Baunatal, Stadt 16 
Bebra, Stadt 18 
Bensheim, Stadt 81 
Biblis 2 
Bickenbach 5 
Biebergemünd 3 
Biebesheim am Rhein 4 
Biedenkopf, Stadt 4 
Birkenau 3 
Bischofsheim 22 
Borken (Hessen), Stadt 11 
Bruchköbel, Stadt 1 
Büdingen, Stadt 10 
Burghaun 1 
Bürstadt, Stadt 7 
Buseck 4 
Büttelborn 1 
Butzbach, Stadt 16 
Cölbe 2 
Darmstadt, Wissenschaftsstadt 210 
Dautphetal 3 
Dieburg, Stadt 24 
Dietzenbach, Stadt 24 



Tatort Gemeinde  Erfasste Fälle 
Dillenburg, Stadt 31 
Dreieich, Stadt 43 
Echzell 1 
Edermünde 4 
Egelsbach 21 
Ehringshausen 3 
Eichenzell 2 
Eltville am Rhein, Stadt 19 
Elz 1 
Eppertshausen 1 
Eppstein, Stadt 9 
Erbach, Kreisstadt 5 
Erzhausen 25 
Eschborn, Stadt 39 
Eschwege, Kreisstadt 23 
Espenau 3 
Felsberg, Stadt 8 
Flieden 5 
Flörsheim am Main, Stadt 27 
Frankenberg (Eder), Philipp-Soldan-
Stadt 

9 

Frankfurt am Main, Stadt 2.833 
Friedberg (Hessen), Kreisstadt 44 
Friedrichsdorf, Stadt 13 
Fritzlar, Dom- und Kaiserstadt 1 
Fronhausen 3 
Fulda, Stadt 234 
Fuldatal 18 
Fürth 3 
Geisenheim, Stadt 18 
Gelnhausen, Barbarossastadt 20 
Gernsheim, Stadt 5 
Gersfeld (Rhön), Stadt 6 
Gießen, Universitätsstadt 223 
Ginsheim-Gustavsburg 4 
Glauburg 2 
Gorxheimertal 1 
Grävenwiesbach 21 
Grebenstein, Stadt 4 
Großenlüder 5 
Groß-Gerau, Stadt 29 
Großkrotzenburg 2 
Groß-Rohrheim 1 
Groß-Umstadt, Stadt 5 
Grünberg, Stadt 5 
Gründau 2 
Guxhagen 2 
Hadamar, Stadt 3 



Tatort Gemeinde  Erfasste Fälle 
Haiger, Stadt 6 
Hainburg 1 
Hanau, Stadt 70 
Hasselroth 2 
Hattersheim am Main, Stadt 40 
Hauneck 1 
Heppenheim (Bergstraße), Kreisstadt 12 
Herborn, Stadt 25 
Herleshausen 1 
Heusenstamm, Stadt 11 
Hochheim am Main, Stadt 3 
Höchst i. Odw. 6 
Hofgeismar, Stadt 18 
Hofheim am Taunus, Kreisstadt 35 
Hohenroda 1 
Hünfeld, Stadt 14 
Hungen, Stadt 12 
Idstein, Stadt 11 
Immenhausen, Stadt 6 
Zuordnung auf sonstige Örtlichkeit in 
Hessen (z. B. im Bahnverkehr) 

32 

Karben, Stadt 23 
Kassel, documenta-Stadt 309 
Kelkheim (Taunus), Stadt 4 
Kelsterbach, Stadt 11 
Kirchhain, Stadt 3 
Königstein im Taunus, Stadt 5 
Korbach, Kreisstadt 7 
Kriftel 8 
Kronberg im Taunus, Stadt 11 
Lampertheim, Stadt 23 
Langen (Hessen), Stadt 48 
Langenselbold, Stadt 9 
Langgöns 8 
Laubach, Stadt 1 
Leun, Stadt 1 
Lich, Stadt 6 
Liederbach am Taunus 7 
Limburg a.d. Lahn, Kreisstadt 71 
Linden, Stadt 4 
Lollar, Stadt 5 
Lorch, Stadt 1 
Lorsch, Stadt 4 
Mainhausen 2 
Maintal, Stadt 12 
Marburg, Universitätsstadt 108 
Melsungen, Stadt 9 
Michelstadt, Stadt 11 



Tatort Gemeinde  Erfasste Fälle 
Mörfelden-Walldorf, Stadt 40 
Mörlenbach 1 
Morschen 1 
Mücke 2 
Mühlheim am Main, Stadt 28 
Mühltal 2 
Münster 6 
Nauheim 10 
Neckarsteinach, Stadt 6 
Neu-Anspach 16 
Neu-Eichenberg 2 
Neuental 2 
Neuhof 8 
Neu-Isenburg, Stadt 25 
Neustadt (Hessen), Stadt 4 
Nidda, Stadt 17 
Nidderau, Stadt 7 
Niederdorfelden 2 
Niedernhausen 13 
Ober-Ramstadt, Stadt 6 
Obertshausen, Stadt 23 
Oberursel (Taunus), Stadt 44 
Oberzent, Stadt 1 
Oestrich-Winkel, Stadt 1 
Offenbach am Main, Stadt 103 
Ortenberg, Stadt 1 
Pfungstadt, Stadt 3 
Raunheim, Stadt 14 
Reinheim, Stadt 3 
Reiskirchen 1 
Riedstadt 20 
Rimbach 1 
Rodenbach 8 
Rödermark, Stadt 29 
Rodgau, Stadt 67 
Rosbach v.d. Höhe, Stadt 6 
Rotenburg a.d. Fulda, Stadt 12 
Rüdesheim am Rhein, Stadt 2 
Rüsselsheim, Stadt 61 
Schlüchtern, Stadt 6 
Schöneck 2 
Schwalbach am Taunus, Stadt 5 
Schwalmstadt, Stadt 6 
Seligenstadt, Stadt 10 
Selters (Taunus) 1 
Sinn 1 
Sinntal 1 
Solms, Stadt 1 



Tatort Gemeinde  Erfasste Fälle 
Sontra, Stadt 5 
Stadtallendorf, Stadt 9 
Steinbach (Taunus), Stadt 12 
Stockstadt am Rhein 2 
Sulzbach (Taunus) 4 
Taunusstein, Stadt 2 
Trendelburg, Stadt 1 
Usingen, Stadt 11 
Vellmar, Stadt 28 
Viernheim, Stadt 12 
Villmar 2 
Vöhl 1 
Volkmarsen, Stadt 1 
Wabern 5 
Wächtersbach, Stadt 15 
Waldsolms 2 
Wartenberg 1 
Wehrheim 3 
Weilburg, Stadt 13 
Weimar (Lahn) 2 
Weiterstadt, Stadt 5 
Wetzlar, Stadt 77 
Wiesbaden, Landeshauptstadt 213 
Willingen (Upland) 3 
Witzenhausen, Stadt 4 
Wölfersheim 2 
Wolfhagen, Stadt 10 
Wöllstadt 10 
Zierenberg, Stadt 4 
Zwingenberg, Stadt 2 
Gesamtergebnis 6.610 

 

2021 

Tatort Gemeinde  Erfasste Fälle 
Aarbergen 2 
Ahnatal 1 
Alheim 1 
Allendorf (Eder) 1 
Alsbach-Hähnlein 1 
Alsfeld, Stadt 9 
Altenstadt 5 
Aßlar, Stadt 3 
Babenhausen, Stadt 7 
Bad Arolsen, Stadt 6 
Bad Camberg, Stadt 6 
Bad Hersfeld, Kreisstadt 14 
Bad Homburg v.d. Höhe, Stadt 43 



Bad König, Stadt 5 
Bad Nauheim, Stadt 20 
Bad Salzschlirf 2 
Bad Schwalbach, Kreisstadt 1 
Bad Soden am Taunus, Stadt 16 
Bad Soden-Salmünster, Stadt 11 
Bad Sooden-Allendorf, Stadt 4 
Bad Vilbel, Stadt 55 
Bad Wildungen, Stadt 5 
Baunatal, Stadt 6 
Bebra, Stadt 20 
Bensheim, Stadt 61 
Biblis 11 
Bickenbach 5 
Biebesheim am Rhein 5 
Biedenkopf, Stadt 3 
Birkenau 1 
Bischofsheim 17 
Borken (Hessen), Stadt 5 
Braunfels, Stadt 1 
Brechen 6 
Breitscheid 1 
Breuberg, Stadt 1 
Bruchköbel, Stadt 5 
Büdingen, Stadt 8 
Burghaun 2 
Burgwald 1 
Bürstadt, Stadt 2 
Buseck 1 
Butzbach, Stadt 13 
Cölbe 10 
Darmstadt, Wissenschaftsstadt 227 
Dieburg, Stadt 16 
Dietzenbach, Stadt 6 
Dillenburg, Stadt 36 
Dreieich, Stadt 51 
Edermünde 4 
Egelsbach 14 
Ehringshausen 5 
Eltville am Rhein, Stadt 15 
Elz 1 
Eppertshausen 4 
Eppstein, Stadt 10 
Erbach, Kreisstadt 4 
Erzhausen 10 
Eschborn, Stadt 23 
Eschwege, Kreisstadt 6 
Espenau 2 
Felsberg, Stadt 5 



Flieden 7 
Flörsheim am Main, Stadt 7 
Frankenberg (Eder), Philipp-Soldan-
Stadt 

14 

Frankfurt am Main, Stadt 2.552 
Freigericht 1 
Friedberg (Hessen), Kreisstadt 43 
Friedrichsdorf, Stadt 20 
Fritzlar, Dom- und Kaiserstadt 3 
Fronhausen 1 
Fulda, Stadt 208 
Fuldatal 1 
Fürth 9 
Geisenheim, Stadt 3 
Gelnhausen, Barbarossastadt 17 
Gemünden (Felda) 2 
Gernsheim, Stadt 2 
Gersfeld (Rhön), Stadt 2 
Gießen, Universitätsstadt 315 
Ginsheim-Gustavsburg 9 
Grävenwiesbach 14 
Greifenstein 1 
Großenlüder 1 
Groß-Gerau, Stadt 21 
Groß-Rohrheim 2 
Groß-Umstadt, Stadt 2 
Grünberg, Stadt 9 
Gründau 2 
Hadamar, Stadt 1 
Haiger, Stadt 15 
Hainburg 5 
Hanau, Stadt 76 
Hasselroth 3 
Hattersheim am Main, Stadt 32 
Haunetal 1 
Helsa 2 
Heppenheim (Bergstraße), Kreisstadt 19 
Herborn, Stadt 27 
Hessisch Lichtenau, Stadt 1 
Heusenstamm, Stadt 16 
Hirschhorn (Neckar), Stadt 2 
Hochheim am Main, Stadt 6 
Höchst i. Odw. 5 
Hofgeismar, Stadt 20 
Hofheim am Taunus, Kreisstadt 49 
Homberg (Ohm), Stadt 2 
Hünfeld, Stadt 7 
Hungen, Stadt 16 
Idstein, Stadt 10 



Immenhausen, Stadt 3 
Zuordnung auf sonstige Örtlichkeit in 
Hessen (z. B. im Bahnverkehr) 

14 

Karben, Stadt 25 
Kassel, documenta-Stadt 300 
Kelkheim (Taunus), Stadt 4 
Kelsterbach, Stadt 16 
Kiedrich 1 
Kirchhain, Stadt 7 
Königstein im Taunus, Stadt 5 
Korbach, Kreisstadt 44 
Kriftel 13 
Kronberg im Taunus, Stadt 14 
Lahnau 1 
Lampertheim, Stadt 22 
Langen (Hessen), Stadt 38 
Langenselbold, Stadt 13 
Langgöns 2 
Lauterbach (Hessen), Kreisstadt 5 
Lich, Stadt 8 
Liederbach am Taunus 4 
Limburg a.d. Lahn, Kreisstadt 60 
Linden, Stadt 6 
Linsengericht 1 
Lollar, Stadt 10 
Lorsch, Stadt 2 
Ludwigsau 1 
Mainhausen 2 
Maintal, Stadt 19 
Malsfeld 1 
Marburg, Universitätsstadt 88 
Melsungen, Stadt 12 
Messel 3 
Michelstadt, Stadt 4 
Mörfelden-Walldorf, Stadt 44 
Mörlenbach 3 
Morschen 2 
Mücke 3 
Mühlheim am Main, Stadt 16 
Mühltal 2 
Münchhausen 2 
Münster 3 
Nauheim 6 
Neckarsteinach, Stadt 2 
Neu-Anspach 8 
Neu-Eichenberg 3 
Neuental 4 
Neuhof 9 
Neu-Isenburg, Stadt 22 



Neustadt (Hessen), Stadt 11 
Nidda, Stadt 3 
Niddatal, Stadt 1 
Nidderau, Stadt 8 
Niedernhausen 5 
Ober-Ramstadt, Stadt 4 
Obertshausen, Stadt 31 
Oberursel (Taunus), Stadt 28 
Oberzent, Stadt 1 
Offenbach am Main, Stadt 81 
Otzberg 2 
Pfungstadt, Stadt 1 
Philippsthal (Werra) 1 
Ranstadt 3 
Raunheim, Stadt 12 
Reinheim, Stadt 3 
Reiskirchen 2 
Riedstadt 21 
Rimbach 3 
Rodenbach 1 
Rödermark, Stadt 38 
Rodgau, Stadt 38 
Rosbach v.d. Höhe, Stadt 2 
Rotenburg a.d. Fulda, Stadt 9 
Rüdesheim am Rhein, Stadt 1 
Rüsselsheim, Stadt 35 
Schlüchtern, Stadt 7 
Schöneck 2 
Schwalbach am Taunus, Stadt 12 
Schwalmstadt, Stadt 15 
Seligenstadt, Stadt 10 
Selters (Taunus) 1 
Sinn 2 
Sinntal 2 
Solms, Stadt 3 
Sontra, Stadt 5 
Stadtallendorf, Stadt 11 
Steinau an der Straße, Stadt 4 
Steinbach (Taunus), Stadt 5 
Stockstadt am Rhein 1 
Sulzbach (Taunus) 3 
Trendelburg, Stadt 1 
Usingen, Stadt 17 
Vellmar, Stadt 19 
Viernheim, Stadt 13 
Volkmarsen, Stadt 2 
Wabern 13 
Wächtersbach, Stadt 9 
Wald-Michelbach 4 



Walluf 1 
Wehretal 1 
Wehrheim 2 
Weilburg, Stadt 12 
Weimar (Lahn) 10 
Weiterstadt, Stadt 10 
Wetter (Hessen), Stadt 1 
Wetzlar, Stadt 100 
Wiesbaden, Landeshauptstadt 129 
Wildeck 2 
Willingen (Upland) 1 
Witzenhausen, Stadt 4 
Wölfersheim 4 
Wolfhagen, Stadt 12 
Wöllstadt 8 
Zierenberg, Stadt 2 
Zwingenberg, Stadt 1 
Gesamtergebnis 6.108 

 

2022  

Tatort Gemeinde  Erfasste Fälle 
Aarbergen 2 
Ahnatal 5 
Alheim 1 
Alsbach-Hähnlein 3 
Alsfeld, Stadt 20 
Altenstadt 7 
Aßlar, Stadt 3 
Babenhausen, Stadt 20 
Bad Arolsen, Stadt 12 
Bad Camberg, Stadt 5 
Bad Emstal 1 
Bad Hersfeld, Kreisstadt 21 
Bad Homburg v.d. Höhe, Stadt 55 
Bad König, Stadt 10 
Bad Nauheim, Stadt 26 
Bad Schwalbach, Kreisstadt 2 
Bad Soden am Taunus, Stadt 10 
Bad Soden-Salmünster, Stadt 4 
Bad Sooden-Allendorf, Stadt 3 
Bad Vilbel, Stadt 56 
Bad Wildungen, Stadt 6 
Bad Zwesten 1 
Baunatal, Stadt 17 
Bebra, Stadt 24 
Bensheim, Stadt 69 



Biblis 8 
Bickenbach 7 
Biebergemünd 1 
Biebesheim am Rhein 8 
Biedenkopf, Stadt 3 
Birkenau 5 
Birstein 1 
Bischofsheim 14 
Borken (Hessen), Stadt 8 
Braunfels, Stadt 1 
Brechen 6 
Breuberg, Stadt 3 
Bruchköbel, Stadt 7 
Büdingen, Stadt 7 
Bürstadt, Stadt 7 
Buseck 2 
Büttelborn 2 
Butzbach, Stadt 20 
Calden 3 
Cölbe 6 
Darmstadt, Wissenschaftsstadt 311 
Dieburg, Stadt 18 
Dietzenbach, Stadt 11 
Dillenburg, Stadt 19 
Dornburg 1 
Dreieich, Stadt 30 
Ebersburg 1 
Echzell 3 
Edermünde 6 
Egelsbach 18 
Ehringshausen 3 
Eltville am Rhein, Stadt 15 
Elz 3 
Eppertshausen 3 
Eppstein, Stadt 8 
Erbach, Kreisstadt 6 
Erzhausen 21 
Eschborn, Stadt 43 
Eschwege, Kreisstadt 37 
Espenau 2 
Felsberg, Stadt 7 
Flieden 5 
Flörsheim am Main, Stadt 19 
Frankenberg (Eder), Philipp-Soldan-Stadt 18 
Frankfurt am Main, Stadt 2517 
Friedberg (Hessen), Kreisstadt 46 



Friedrichsdorf, Stadt 24 
Fritzlar, Dom- und Kaiserstadt 3 
Fronhausen 2 
Fulda, Stadt 285 
Fuldatal 6 
Fürth 9 
Geisenheim, Stadt 13 
Gelnhausen, Barbarossastadt 24 
Gemünden (Felda) 3 
Gernsheim, Stadt 3 
Gersfeld (Rhön), Stadt 1 
Gießen, Universitätsstadt 273 
Ginsheim-Gustavsburg 3 
Glauburg 1 
Grävenwiesbach 6 
Grebenstein, Stadt 6 
Groß-Gerau, Stadt 37 
Großkrotzenburg 4 
Groß-Rohrheim 3 
Groß-Umstadt, Stadt 7 
Grünberg, Stadt 4 
Gründau 2 
Guxhagen 6 
Hadamar, Stadt 3 
Haiger, Stadt 10 
Hainburg 7 
Hanau, Stadt 102 
Hasselroth 1 
Hattersheim am Main, Stadt 18 
Haunetal 1 
Heidenrod 1 
Helsa 1 
Heppenheim (Bergstraße), Kreisstadt 27 
Herborn, Stadt 26 
Herleshausen 3 
Heusenstamm, Stadt 21 
Hirschhorn (Neckar), Stadt 1 
Hochheim am Main, Stadt 6 
Höchst i. Odw. 6 
Hofgeismar, Stadt 12 
Hofheim am Taunus, Kreisstadt 45 
Hohenstein 1 
Homberg (Efze), Kreisstadt 1 
Hünfeld, Stadt 9 
Hünfelden 1 
Hungen, Stadt 4 



Idstein, Stadt 10 
Immenhausen, Stadt 4 
INNERHALB DER BUNDESREPUBLIK  27 
Karben, Stadt 26 
Kassel, documenta-Stadt 540 
Kaufungen 3 
Kelkheim (Taunus), Stadt 6 
Kelsterbach, Stadt 18 
Kirchhain, Stadt 10 
Königstein im Taunus, Stadt 5 
Korbach, Kreisstadt 27 
Kriftel 2 
Kronberg im Taunus, Stadt 11 
Lahntal 1 
Lampertheim, Stadt 30 
Langen (Hessen), Stadt 63 
Langenselbold, Stadt 16 
Langgöns 5 
Lauterbach (Hessen), Kreisstadt 2 
Leun, Stadt 3 
Lich, Stadt 8 
Liederbach am Taunus 2 
Limburg a.d. Lahn, Kreisstadt 78 
Linden, Stadt 3 
Lindenfels, Stadt 1 
Lollar, Stadt 5 
Lorch, Stadt 1 
Lorsch, Stadt 3 
Mainhausen 3 
Maintal, Stadt 45 
Malsfeld 3 
Marburg, Universitätsstadt 101 
Melsungen, Stadt 13 
Messel 1 
Michelstadt, Stadt 9 
Mörfelden-Walldorf, Stadt 51 
Morschen 1 
Mücke 6 
Mühlheim am Main, Stadt 29 
Mühltal 1 
Münster 8 
Nauheim 3 
Neckarsteinach, Stadt 1 
Neu-Anspach 13 
Neu-Eichenberg 2 
Neuental 9 



Neuhof 6 
Neu-Isenburg, Stadt 15 
Neustadt (Hessen), Stadt 13 
Nidda, Stadt 1 
Niddatal, Stadt 2 
Nidderau, Stadt 14 
Niederdorfelden 1 
Niedernhausen 3 
Ober-Ramstadt, Stadt 4 
Obertshausen, Stadt 22 
Oberursel (Taunus), Stadt 53 
Oestrich-Winkel, Stadt 4 
Offenbach am Main, Stadt 108 
Ortenberg, Stadt 3 
Otzberg 1 
Pfungstadt, Stadt 4 
Pohlheim, Stadt 3 
Raunheim, Stadt 13 
Reichelsheim (Wetterau), Stadt 2 
Reinheim, Stadt 2 
Reiskirchen 4 
Riedstadt 14 
Rimbach 6 
Rodenbach 6 
Rödermark, Stadt 42 
Rodgau, Stadt 67 
Romrod, Stadt 1 
Ronshausen 1 
Rosbach v.d. Höhe, Stadt 3 
Rotenburg a.d. Fulda, Stadt 7 
Rüdesheim am Rhein, Stadt 4 
Runkel, Stadt 3 
Rüsselsheim, Stadt 45 
Schauenburg 1 
Schlüchtern, Stadt 4 
Schöneck 3 
Schwalbach am Taunus, Stadt 5 
Schwalmstadt, Stadt 18 
Seligenstadt, Stadt 22 
Selters (Taunus) 7 
Sinn 3 
Solms, Stadt 3 
Sontra, Stadt 5 
Stadtallendorf, Stadt 9 
Steinau an der Straße, Stadt 6 
Steinbach (Taunus), Stadt 4 



Stockstadt am Rhein 2 
Sulzbach (Taunus) 2 
Taunusstein, Stadt 1 
Twistetal 1 
Usingen, Stadt 8 
Vellmar, Stadt 19 
Viernheim, Stadt 14 
Villmar 0 
Volkmarsen, Stadt 2 
Wabern 16 
Wächtersbach, Stadt 9 
Waldsolms 1 
Walluf 1 
Wehretal 2 
Wehrheim 2 
Weilmünster, Marktflecken 1 
Weimar (Lahn) 8 
Weiterstadt, Stadt 5 
Wetter (Hessen), Stadt 1 
Wetzlar, Stadt 70 
Wiesbaden, Landeshauptstadt 172 
Willingen (Upland) 1 
Witzenhausen, Stadt 10 
Wölfersheim 4 
Wolfhagen, Stadt 6 
Wöllstadt 6 
Zwingenberg, Stadt 7 
Gesamtergebnis 6.852 
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